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Bergaer Zeitung
Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf,
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra

 Veranstaltungsplan
zum Dorf- und Kinderfest vom 05. Juni bis 07. Juni 2015

Freitag, 05. Juni 2015
      ab 19.00 Uhr 	 – 	 Bierzeltbetrieb mit Spezialitäten vom Rost
gegen 21.00 Uhr   	– 	 Fackelumzug

Sonnabend, 06. Juni 2015
          13.00 Uhr  	 – 	 Festgottesdienst in der Kirche zu Wolfersdorf
      ab 15.30 Uhr   	– 	 Festplatzbetrieb u.a. mit Luftschaukel, Bull-Riding, Kettenkarussell, Hüpfburg, 
		  Kindereisenbahn, Kletterwand, Sumu-Ringen, Bogenschießen, Hau den Lukas, 
		  Kegelbahn, Löschangriff …
                                                             
	 Die Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf lädt zum „Tag der offenen Tür“ ein!

      ab 19.00 Uhr   	–	 Disco mit Leo‘s Disco aus Greiz im Festzelt 
gegen 22.00 Uhr	 –	 Höhenfeuerwerk

Sonntag, 07. Juni 2015
      ab 13.00 Uhr	 –	 Großer historischer Festumzug 
		  begleitet von den Kleinreinsdorfer und Neugernsdorfer Schalmeienkapellen 
		  mit ca. 50 Schaubildern entlang der Ortsdurchfahrtsstraße aus Richtung Wernsdorf 
		  in Richtung Gauern
	 –	 Festplatzbetrieb 
gegen 15.00 Uhr	 –	 Platzkonzert mit der „Old-Time“ - Bläsergruppe unter Leitung von Hasso Geipel

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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die Wintergeister durch das Maifeuer verjagt und das fri-
sche Grün überall zu sehen. Die Natur lädt uns wieder zum 
Wandern, Radfahren oder auch nur zum Sonne genießen 
ein.

Einladungen zu Veranstaltungen gibt es in den nächsten 
Wochen einige in unserer Stadt, teils von Vereinen, Part-
nerstädten oder auch Informationsveranstaltungen, wie 
zum Beispiel zum DSL-Glasfaser-Start in den Ortsteilen. 

Als Großveranstaltung steht die 775-Jahrfeier in unserem 
Ortsteil Wolfersdorf bevor. Ein ganzes Juniwochenende 
wird hier gefeiert. Die Vorbereitungen für das Event laufen 
schon seit vergangenem Jahr. Von der Planung, Gestaltung 
bis zur Sponsorengewinnung haben die Organisatoren alle 
Hebel in Bewegung gesetzt. In umfangreicher, mühevoller 
Arbeit innerhalb von Vereinen, gemeinsam mit Firmen und 
Einwohnern, haben sie einiges vorbereitet für die zahlrei-
chen Gäste aus Nah und Fern. Ein Höhepunkt wird der  
große Festumzug durch den Ortsteil sein, der sicherlich 
auch Maßstäbe setzen wird für das nächste Jahr in Berga/
Elster.

In der vergangenen Ausgabe der Bergaer Zeitung hatte 
sich ein kleiner, aber nicht unbedeutender Fehler einge-
schlichen. Ein kleiner Aufmerksamkeitstest für die Leser, 
denn es wurde für das nächste Jahr eine 750-Jahrfeier in 
Berga/Elster zum Ersterwähnungsjahr 1216 angekündigt, 
was rechnerisch nicht wirklich Sinn ergibt. Aber in der Re-
cherche des Heimat- und Geschichtsvereins spielten bei-
de Zahlen eine Rolle. Es gibt für die Jahre 1216 und 1266 
jeweils Urkunden, wobei die von 1216 als umstritten galt. 
Nach der verwirrenden Berichterstattung wurde noch-
mals überprüft. Das Ergebnis, es ist nun doch das Jahr 
1216, welches als Ersterwähnung von Berga/Elster ange-
nommen wird. Dies bedeutet, eine 800-Jahrfeier in Berga/
Elster muss vorbereitet werden. Für die Vorbereitung der 
Jahrfeier in Berga/Elster sollte sich eine Projektgruppe zu-
sammenfinden, welche auch die Jahreszahlen nochmals 
überprüft. Bürgerinnen und Bürger, Vereine oder Firmen 
die sich diesbezüglich mit einbringen möchten, können 
sich gern mit dem Bürgermeister in Verbindung setzen.

Am 21. April gab es in Berga/Elster Besuch aus der Thü-
ringer Politik, Frau Heike Taubert war zu Gast. Neben dem 
eigentlichen Termin, im Kreisvorstand ihrer Fraktion, be-
suchte sie die Freiwillige Feuerwehr Berga/Elster in ihrem 
Feuerwehrgerätehaus. Sie informierte sich über die Aus-
rüstung, über die Aufgaben und die räumlichen Bedingun-
gen innerhalb der Feuerwehr. Nach einem Gespräch mit 
den Feuerwehrleuten gab es noch einen kurzen Besuch im 
Rathaus. Dabei stand die Rathausuhr im Mittelpunkt. Im 
vergangenen Jahr wurden dafür Lottomittel und Spenden-
gelder zur Reparatur und Umrüstung investiert. In einer 
Pressemeldung ist über die Übergabe einer Dokumentati-
on zur Rathausuhr von Frau Heinke Beyer an Frau Taubert 
berichtet worden. An diesem Pressebericht ist zu berich-
tigen, dass die Investition Ende des vergangenen Jahres 

durch den damaligen Bürgermeister Herrn Büttner mit an-
geschoben wurde, nicht wie dargestellt erst durch Herrn 
Ramsauer möglich wurde. Ich bedanke mich nochmal bei 
allen, die diese Aktion unterstützt haben.

Die Bauvorhaben in unserer Stadt sind immer wieder von 
Interesse. Beginnend diesmal mit dem Breitbandausbau in 
den Ortsteilen, dieser steht nun kurz vor der termingerech-
ten Fertigstellung. Die Datenautobahn soll jetzt für einen 
Großteil der Ortsteile eröffnet werden, weitere Informatio-
nen dazu entnehmen Sie bitte der Veranstaltungsanzeige. 
Für das Stadtgebiet selbst und die noch nicht ausgebau-
ten Ortsteile soll hiermit der Aufruf gestartet werden, das 
Interesse am weiteren Breitbandausbau festzustellen. Der 
Aufruf geht an alle Bürger und Firmen, die einen weiteren 
Ausbau wünschen. dies ist der Stadtverwaltung über das 
auf unserer Internetseite bereitgestellte Formular (Umfra-
ge Breitbandausbau) mitzuteilen. 

Im Bereich der Hochwassersanierung gibt es natürlich 
auch Neues zu berichten. Für den Clodramühlensteg wur-
de die Wasserrechtliche Genehmigung erteilt, weitere Ge-
nehmigungen werden in den nächsten Tagen erwartet, 
um die weiteren Schritte tun zu können. Die Sportfreunde 
wird es freuen, die Sanierung des Sportplatzes wurde be-
auftragt und dieser wird, so alles gut geht, in der Spiel-
pause saniert. Eine Fertigstellung ist auch zu berichten, 
die Feuerwehrsirene in der August-Bebel-Straße wurde 
in Betrieb genommen. Eine Ausschreibung erfolgt derzeit 
für die Wiederherstellung der Straßenbeleuchtung in der 
Puschkinstraße. Zahlreiche Bauvorhaben befinden sich zur 
Zeit parallel in der planerischen Erfassung, um diese nach 
entsprechenden Genehmigungen für die notwendigen 
Ausschreibungen vorzubereiten. 

Ein Thema, dass für unsere Stadt in naher Zukunft von gro-
ßer Bedeutung sein wird, lautet Windkraftanlagen. Durch 
gesetzliche Veränderungen ist derzeit ein Ansturm von 
Windkraft-Projektentwicklern in Thüringen zu verzeichnen. 
Innerhalb der Stadt Berga/Elster betrifft es derzeit vier 
mögliche Standorte, die für solche Investoren von Interesse 
sein könnten. Informationen dazu sind im Internet auf den 
Seiten des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und 
Landwirtschaft zu finden (Regionalplan Ostthüringen, Dö-
pel-Studie). Aufgabe wird es sein, sich mit diesem Thema 
inhaltlich und sachlich auseinander zu setzen. Die unter-
schiedlichen Ansichten zu dieser Art Energiegewinnung 
sorgen in Thüringen für viel Aufregung, dennoch bedarf es 
einer sorgfältigen Prüfung aller Gesichtspunkte und Mög-
lichkeiten zu diesem Thema. Ein offener Dialog dazu sollte 
das erklärte Ziel sein. 

Einen Bericht zu der Reise in unsere Partnerstadt Gauchy 
werde ich in der nächsten Bergaer Zeitung veröffentlichen, 
ich hoffe auch mit Ergebnissen für die Weiterentwicklung 
der Städtepartnerschaft.

Ihr Bürgermeister – Steffen Ramsauer 

R. Berger

Die Maibäume sind aufgestellt nach alter Tradition,
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 4. Sitzung des Stadterneuerungs-, 
	 Bau- und Vergabeausschusses
•	 am Dienstag, dem 09.06.2015, um 19.00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch die Ausschussvorsitzende

Top 2: 	Auftragsvergaben Flutschadensbeseitigung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Lippold – Ausschussvorsitzende

Beschlussveröffentlichung aus der 
2. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- 

und Vergabeausschusses 
vom 17.02.2015

TOP 2	A uftragsvergabe Flutschadensbeseitigung Bauhof 
	 Berga/Elster – Los Stahlbau – B-001-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss be-

schließt die Auftragsvergabe der Stahlbauarbeiten an 
den günstigsten Bieter die Fa. AP Treppenbau GmbH 
aus Wolfersdorf mit einem Auftragswert von 12.104,09 €.

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer 
        Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
6. Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2015
TOP 3	P rotokoll der 5. Sitzung vom 16.12.2014 – B-006-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 5. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 16.12.2014
	 einstimmig beschlossen

TOP 8	 Verordnung über die Dienstaufwandsentschädigung 
der kommunalen Wahlbeamten auf Zeit – B-003-2015

	 Die Dienstaufwandsentschädigung des Bürgermeisters 
der Stadt Berga/Elster beträgt jeweils 75 v.H. der von der 
Thüringer Verordnung über die Dienstaufwandsentschä-
digung der hauptamtlichen kommunalen Wahlbeamten 
auf Zeit (ThürDaufwEV) festgelegten Höchstsätze.

	 einstimmig beschlossen	

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
3. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- 

und Vergabeausschusses 
vom 21.04.2015

TOP 2.1	 Flutschadensbeseitigung – Sanierung des 
	S portplatzes des FSV Berga – B-008-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beschließt die Beauftragung der Firma Eurogreen 
GmbH aus Betzhausen mit der Sanierung des Sport-
platzes (Sportplatzbau und Drainagearbeiten) im Rah-
men der Wiederaufbauhilfe nach dem Hochwasser 
2013 zu einem Preis von 56.902,34 €.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.2 	 Flutschadensbeseitigung Berga/Elster – 
	A uftragsvergabe Planungsleistung 
	 Fuchsbach Wolfersdorf – B-009-BA-2015
	 Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Ingenieur-

vertrag mit Herrn Auerswald zu schließen. Grundlage 
dafür ist das Honorarangebot vom 14.04.2015

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.3 	 Flutschadensbeseitigung Berga/Elster – 
	A uftragsvergabe Planungsleistung 
	 Clodramühlensteg – B-010-BA-2015
	 Der Bürgermeister wird beauftragt, die Ingenieurver-

träge mit Herrn Horst Binder zu schließen. Grundla-
ge dafür sind die Honorarermittlungen in Höhe von 
28.778,03 € und 38.502,46 €. Die Vertragsunterzeich-
nung erfolgt erst nach Genehmigung der TAB und 
Freigabe der Finanzierung.

	 einstimmig beschlossen
		
TOP 2.4	 Flutschadensbeseitigung Berga/Elster – 
	 Änderung Ingenieurvertrag Ralf Zimmermann 
	 B-011-BA-2015
	 Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Vertrag 

über den 1. Nachtrag zum Ingenieurvertag vom 
30.06.2014 abzuschließen.

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer 
        Bürgermeister 

Jagdgenossenschaft Tschirma 

Öffentliche Bekanntmachung der in der 
Jagdgenossenschaftversammlung Tschirma 

am 20.03.2015 im Dorfgemeinschaftshaus 
gefassten Beschlüsse 

1. 	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers 

2. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags der Jagd-
nutzung (3,00 €) und der Auszahlung an folgenden Tagen: 
24.5. und 31.5.2015, jeweils 9.30 – 12.30 Uhr 

Beschlüsse zur Verpachtung: 
Beschluss über die Jagdnutzung: durch Verpachtung 
Beschluss über die Art der Verpachtung: durch freihändige 
Vergabe 
Beschlussfassung zu den Pachtbedingungen 
Zuschlagserteilung 

Alle Beschlüsse wurden mehrheitlich gefasst. 

gez. Neudeck – Jagdvorsteher 

 

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. 
Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf
Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Hinweis aus dem Ordnungsamt 
über illegale Müllentsorgung!

Aus gegebenem Anlass machen wir erneut darauf aufmerk-
sam, dass das Ablagern von Müll und Abfällen außerhalb von 
ausgewiesenen Plätzen nicht erlaubt ist. Immer wieder müssen 
wir feststellen, dass es Stellen gibt, wo regelmäßig illegal Müll, 
Grünschnitt sowie Gartenabfälle abgelagert werden.

Nach dem Thüringer Abfallgesetz und Waldgesetz werden 
sämtliche Stoffe mit Verlassen der Grundstücksgrenze zu Müll. 
Das gut organisierte Abfallentsorgungs- und Recyclingsystem 
bietet ausreichend Möglichkeiten, um alles ordentlich zu ent-
sorgen. Wer sich dennoch nicht an den gesetzlichen Rahmen 
hält, handelt ordnungswidrig und muss mit einem Bußgeldver-
fahren sowie einer hohen Geldstrafe rechnen.

Wir appellieren an die Vernunft aller Bürger, jegliche wilde 
Ablagerungen von Müll, Grünschnitt etc. zu unterlassen. Falls 
Sie Personen beobachten, die dies dennoch tun, bitten wir um 
sachdienliche Hinweise in der Stadtverwaltung Berga/Elster. 
Wir werden in der nächsten Zeit verstärkt Kontrollen durchfüh-
ren und gegebenenfalls Bußgelder verhängen.
Sie erreichen uns telefonisch unter 036623/607-13, Fax: 607-77 
oder per E-Mail: info@stadt-berga.de

Amtliche Bekanntmachungen

Information aus dem Rathaus
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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die Stadt Berga/Elster lädt zusammen mit der Deutschen 
Telekom zu zwei Informationsveranstaltungen im Juni ein. 
Anlass ist der bevorstehende Abschluss des DSL-Ausbaus 
in der Stadt.
 
Die Veranstaltung findet statt  
am Mittwoch, den 17. Juni 2015, um 19 Uhr,
Kulturhof Zickra,
Zickra 31,
07980 Berga/Elster
für die Ortsteile clodra, zickra, dittersdorf
 
und am Donnerstag, den 18. Juni 2015, um 19 Uhr,
im Gasthof „Grünes Tal“,
Wolfersdorf Hauptstraße 19,
07980 Berga/Elster.
für die ortsteile albersdorf, kleinkundorf, 
großdraxdorf, wernsdorf, wolfersdorf, 
berga/schloßberg

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu der 
Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Alternative Pflege 
der kommunalen Grünflächen

Die Grüninseln an den Bergaer Straßen sind immer wieder Ge-
genstand berechtigter Beschwerden unserer Einwohner. In der 
Vergangenheit wurden diese mit Bodendeckern bepflanzt, um 
so eine ansehnliche Gestaltung zu erreichen. Leider waren die-
se Maßnahmen nur von geringem Erfolg gekrönt. Das Unkraut 
steht zum Teil höher als die eigentliche Bepflanzung und darü-
ber hinaus gibt es deutliche Schäden durch Abgase und Streu-
salz an den Pflanzen entlang der Fahrbahn.

Eine planmäßige Beseitigung des Unkrautes aus diesen Flä-
chen kann wegen des sich immer weiter reduzierenden Perso-
nalbestandes nicht ausreichend sichergestellt werden.

Aus diesem Grunde versuchen wir nunmehr eine Alternative 
zu finden. 

Auf einigen ausgewählten Grünflächen wurde der gesamte 
Bodendeckerbestand entfernt und durch eine spezielle robuste 
Blumensamenmischung ersetzt. Wenn dieser Versuch gelingt, 
wären diese Grüninseln über einen längeren Zeitraum mit Blu-
men versehen. Diese Blumen sähen sich selbst neu aus und ge-
währleisten über einen längeren Zeitraum eine ansprechende 
Gestaltung der Straßenrandbereiche.

Sollte der Versuch auf positive Resonanz stoßen, würden wir 
schrittweise weitere Grüninseln mit robusten Blumen verse-
hen, bei einem Scheitern würden die Flächen gemäht und zu-
künftig als Rasenflächen belassen.

Stadtverwaltung Berga/Elster

Maibaumstellen in Berga
Am 30.04.2015 war es wieder soweit: eine illustre Gesellschaft 
aus Bergaer Bürgern und auch auswärtigen Gästen fand sich 
an und unter den Kolonaden am Bergaer Klubhaus ein, um bei 
dem alljährlichen Treiben um den Bergaer Maibaum mitzuma-
chen oder auch nur zuzusehen und dabei gut unterhalten zu 
werden. Bei Rostbratwürsten, Steaks und diversen Getränken, 
bereitgestellt vom Feuerwehrverein Berga/E., ließen es sich die 
Leute gutgehen und waren bester Stimmung. 
Unter den kleinen Gästen herrschte auch keine Langeweile, 
denn es wurde gemeinsam der Kinder-Maibaum geschmückt 
und aufgestellt und wer Lust hatte, konnte auch beim Schmin-
ken und Basteln mitmachen. 
Ab 17 Uhr sorgten die „Haselbacher“ Blasmusiker dafür, dass 
die Zeit bis zum Höhepunkt des Festes nicht lang wird. Der ließ 
dann nach dem Schmücken des Maibaumes mit Girlande, Birke 
und Papierstreifen in unseren Wappenfarben auch nicht weiter 
auf sich warten – die Kameraden der Feuerwehr Berga rüsteten 

sich nun aus und stemmten unter den angespannten Gesich-
tern der Gäste den Baum gefahrlos in die Höhe und wurden 
anschließend dafür mit viel Beifall bedacht. 
Aber dieses Mal war trotzdem etwas völlig neues hinzuge-
kommen: So manchen Feuerwehrkameraden ist es unter der 
Woche leider nicht möglich, rechtzeitig von der Arbeit weg 
zu kommen, um beim Setzen des Maibaumes mit anzufassen. 
Deshalb wurde uns eine tolle Hilfe angeboten – die Papas eini-
ger Angehöriger der Jugendfeuerwehr und auch unser neuer 
Bürgermeister, Herr Ramsauer, packten tatkräftig mit an und 
gewährleisteten damit einen reibungslosen Ablauf des eigent-
lichen Stellens. 
An dieser Stelle sei diesen selbstlosen Helfern, aber auch allen 
anderen Unterstützern dieses Tages, ganz herzlich gedankt. 
Vielleicht klappt das ja im nächsten Jahr genauso gut! 
Mit einsetzender Dunkelheit formierte sich der traditionelle Fa-
ckelzug und marschierte durch Berga. Sogar der „Wettergott“ 
hatte ein Einsehen mit uns und öffnete erst danach am späten 
Abend seine Schleusen. 
Es war wieder eine gelungene Veranstaltung für alle Bergaer 
Bürger! BoGu

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Herta Wieland	 zum 92.
Frau	 Johanna Wittek	 zum 90.
Frau 	 Elfriede Jahn	 zum 85.
Frau	 Waltraut Herfert	 zum 85.
Herr	 Wolfgang Derber	 zum 85.
Frau	 Edith Tennigkeit	 zum 80.
Frau  	 Siegrid Kurt	 zum 80.
Herr	 Günther Kurze	 zum 80.
Herr	 Günther Merkel	 zum 80.
Herr	 Armin Roch	 zum 75.
Frau	 Herta Seiler	 zum 75.
Frau 	 Ursula Winkel	 zum 70.
Herr	 Harry Hautmann	 zum 70.
Frau 	 Regina Krauße	 zum 70.
Frau	 Anita Mund	 zum 70.

Der Monatsspruch im Juni lautet:
Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.

                                                                  1. Mose 32,27

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Pfingstsonntag, den 24.05.2015
14:00 Uhr	 Berga Konfirmation und Taufe    
	 Herr Martin/ Pfr. Platz                        

Pfingstmontag, den 25.05.2015
10.00 Uhr	 Waltersdorf		  Pfr. Platz
14:00 Uhr	 Wernsdorf     	 	 Pfr. Platz

Die Feuerwehr Berga informiert

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Diamantenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Sonja und Alfred Klitscher 
und den Eheleuten Anneliese und Herbert Schwabe.  

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule
Grundschule Berga
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Sonntag, den 31.05.2015 Trinitatis
10:00 Uhr   	 Berga mit Taufe		  Herr Martin
14:00 Uhr   	 Großkundorf mit Taufe  	 Herr Martin
14:00 Uhr   	 Clodra 	 	 Pfr. Platz 

Sonntag, den 07.06.2015
10:00 Uhr   	 Waltersdorf
14:00 Uhr   	 Albersdorf	
Sonntag, den 14.06.2015
10:00 Uhr   	 Berga mit Abendmahl 
14:00 Uhr   	 Großkundorf

Sonntag, den 21.06.2015
10:00 Uhr    	Waltersdorf
14:00 Uhr    	Wernsdorf

Freitag, den 26.06.2015 Johannesandacht 19:00 Uhr
Im Pfarrhof Berga mit dem Posaunenchor der evang.-meth.
Kirchgemeinde. Nach der Andacht ein gemütliches Zusammen-
sein, für die Verpflegung ist gesorgt.

Sonntag, den 28.06.2015
10:00 Uhr    	Großkundorf
14:00 Uhr	 Clodra

Veranstaltungen
Kinderkirchen: Am Sonnabend, dem 30.05. und dem 27.06., ab 
10:00 Uhr mit Frau Groh

Seniorenkreis: 
am Montag, dem 08.06.2010, um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Frauenfrühstück: Am Mittwoch, dem 17.06.2015, ab 09:00 Uhr 

Vorkonfirmandenstunde: Donnerstag um 16:00 Uhr in Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr B. Martin
Freitag         08:30 – 10:00 Uhr Pfr. Ch. Platz
Sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeit. Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532 
oder Mobil: Herr B. Martin, 015779559043 und
Mobil Pfr. Ch. Platz, 016098376749

Fragen den Friedhof betreffend: (Grabverlängerung, Grabge-
bühren u.a.) können jeden Donnerstag von 09:30 – 13:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau L. Seckel geklärt werden.

		 	 Mai/Juni
22.05. & 23.05.2015	 Fußball-Pfingstturnier in Wolfersdorf
 
29.05.2015	 Konzert Solid Brew im Kulturhof Zickra
20.00 Uhr
 
30.05.2015	 Hoffest in der Agrargenossenschaft 
ab 10.00 Uhr	 „Elstertal“ Markersdorf eG

04.06.2015	 Veranstaltung beim AWO-Ortsverein Berga
14.30 Uhr
 
06.06.2015	 Markt für regionale Lebensmittel 
	 im Kulturhof Zickra (Eintritt frei)
 
05. bis 07.06.2015	 775-Jahrfeier in Wolfersdorf
 
10.06.2015	 Blutspende im Rathaus
 

29.05.2015  20.00 Uhr  Kulturhof Zickra  
Konzert – Solid Brew 

Freundschaft ist die wichtigste Zutat in diesem einzigartigen 
Gebräu. Die herzliche Verbindung dieser Musiker untereinan-
der ist jederzeit hörbar und bildet die solide Grundlage ihres 
energiegeladenen Progressive-Blues und Jazz-Rock Sounds, 
gespickt mit Groove-Explosionen und aufregenden Improvisa-
tionen. Jedes Bandmitglied wird für seinen persönlichen Stil 
sehr geschätzt, wenn sich die 4 Musiker aber als Solid Brew 
zusammenfinden, entfaltet sich eine unerklärliche Chemie, die 
dafür sorgt, dass jedes Konzert sowohl für die Musiker selbst, 
als auch für das Publikum zu einer besonderen Erfahrung wird!
Besetzung: Thomas König – Gitarre, Gesang, Stefan Nagler – Or-
gel/Rhodes, Arnold Ogrodnik – Bass, Markus Daßau – Schlagzeug
Eintritt: VVK: 12,50 €, AK: 13,50 €

Die „Kleiderkammer in Berga“
hat ihre Öffnungszeiten geändert. 

Jeden Mittwoch von 13:00 -17:00 Uhr 
in der Puschkinstr. 6 (Alte Schule).

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster

Fußball-Pfingstturnier 
in Wolfersdorf
Wir möchten alle Interessierten zu 
unserem diesjährigen 

FuSSball-Pfingstturnier 
auf dem Sportplatz in Wolfersdorf 
recht herzlich einladen. 

Die Eröffnung des Turniers erfolgt am Freitag, 
22. Mai 2015, ab 18 Uhr. 

Turnierbeginn ist dann am Samstag, 
23. Mai 2015, um 11 Uhr. 
Nach Spielende ab 20:00 Uhr findet unser 
Sportlerball des LSV Wolfersdorf mit Disko 
auf dem Saal in Wolfersdorf statt. 
(Tischreservierungen im Vorfeld möglich unter der Tel.-Nr. 25157)

Für Speisen und Getränke ist an beiden Tagen gesorgt. 

LSV Wolfersdorf       
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 EINLADUNG
zur ersten Sitzung der

Bürgerinitiative von Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Berga/Elster und Umgebung gegen die 

Errichtung von Windenergieanlagen auf dem 
Territorium der Stadt Berga/Elster und Umgebung

am 29.05.2015 19:00 Uhr
im Restaurant „Am Töpferberg“, Dorfstraße 35 in Clodra.

Da möglicherweise an mehreren Standorten in verschiedenen 
Ortsteilen und nicht ausschließlich in Clodra solche Anlagen 
entstehen könnten, sind Bürgerinnen und Bürger der gesamten 
Stadt und Umgebung zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Stephan Büttner
Bürgerinitiative gegen Windkraftanlagen
in Berga/Elster und Umgebung

Veranstaltungen AWO-Ortsverein Berga 
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

 
Monat Juni
Donnerstag, 04.06.15 – 14.30 Uhr
Culmitscher und Bergaer Mundart-lustig
Begebenheiten zum Schmunzeln
Ref.: Frau Knüppel

Monat Juli 
Montag, 06.07.15 – 14.30 Uhr
Keramik-Workshop (Schnupperkurs)
Info und Anmeldung bitte telefonisch unter 036623-20271 und 
036623-20207. Achtung: auf Grund der vorh. Räumlichkeiten 
maximal 10 Teilnehmer möglich.

Donnerstag, 09.07.15 – 14.30 Uhr
Berga im Wandel der Zeiten 
Ref.: Frau Richter vom Heimatverein 

Die wöchentlichen Veranstaltungen (Di, Mi, Do) des Ortsver-
eines finden wie gewohnt statt.
 
Alle Mitglieder der AWO, Freunde und Bürger der Stadt Ber-
ga sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen, über Ihre 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
 
Vorstand AWO – Ortsverein Berga

Informationen aus der Grundschule
Lesen macht schlau – Lesewoche in der Grundschule
An der Lesewoche vom 20. bis 24.04.2015 der Grundschule 
Berga beteiligten sich alle Klassenstufen auf unterschiedliche 
Weise. Das Lesen stand dabei im Mittelpunkt. Auch die Lehrer 
gaben einen Einblick in ihre Leseinteressen. Die Klasse 1 be-
stimmte ihren Lesekönig und jedes Kind konnte sein Lieblings-
buch vorstellen. In Klasse 2 wurde das Buch „Till Eulenspiegel“ 
gelesen und über die lustigen Streiche dieses Schelmes ge-
lacht. Außerdem war die Indianerin „Gelbe Feder“ (eigentlich 
Frau Stieler) zu Gast und las aus dem Kinderbuch „Der kleine 
Indianer“ vor. 
Am „Welttag des Buches“ besuchten die Zweitklässler die Bü-
cherei, wo Frau Apel das Wichtigste zum Verhalten in einer Bi-
bliothek und dem Umgang mit Büchern erzählte. Die Klasse 3 
las in dem Kinderbuch „Eine Woche voller Samstage“. Das lus-
tige Buch von Paul Maar zog sie ganz in den Bann. Die Klassen-
lehrerin und auch die Horterzieherin stellten ein Kinderbuch 
aus ihrer Schulzeit vor – „Alfons Zitterbacke“ und „Emil und 
die Detektive“. 
Aus Anlass des Welttages des Buches am 23. April besuch-
ten die vierten Klassen die Buchhandlung „Bücherwurm“ in 
Greiz. In jedem Jahr erscheint ein Buch, das die Schüler der 
vierten und fünften Klassen geschenkt bekommen. Nach dem 
ausgiebigen Stöbern in den Regalen erhielt jedes Kind „Die 
Krokodilbande auf geheimer Mission“, und schmökerte bereits 
auf der Heimfahrt darin. Inspiriert von diesem Buchgeschenk, 
welches mit Spannung gelesen wurde, ging die Klasse 4b und 
Frau Kuhn auf weitere Spurensuche zu berühmten (Kinder-) De-
tektiven in der Literatur. Nach dem Erwerb eines Detektivaus-
weises wurden „Sherlock Holmes“, „Emil und die Detektive“, 
„TKKG“, „Die 5 Freunde“, „Die 3 Fragezeichen“ und andere 
mehr gefunden. 
Die Klasse 4a begrüßte auch in diesem Jahr wieder „Vorlese-
gäste“, Frau Hoffmann und Frau Bräuer. Mit „Der Zauber der 
Smaragdenstadt“ und „Momo“ nahmen sie die Kinder mit auf 
die Lesereise. Die Kinder stellten auch ihre Lieblingsleseplätze 
vor: Im Bett, auf dem Sofa, unter dem Hochbett, auf der Wiese, 
auf der Terrasse, im Sessel, im Strandkorb – überall ist es ge-
mütlich mit einem Buch. 
Den Abschluss bildete der Vorlese- und Rezitatorenwettbe-
werb am Freitag. Aus jeder Klassenstufe traten jeweils zwei 
Teilnehmer im Rezitieren und Vorlesen an. Jeder Mitstreiter 
musste dabei vor einer Jury bestehen. Dass da eine gewisse 
Aufregung nicht ausbleibt, ist verständlich. Aber nicht nur die 
Mitschüler der jeweiligen Teilnehmer waren zur moralischen 
Unterstützung anwesend; auch der Bürgermeister, einige El-
tern, die Bibliothekarin oder der Schülersprecher der Regel-
schule, deren Leiterin Frau Zöller und auch Frau Stieler, die 
ehemalige Schulleiterin erfreuten sich am Können der jungen 
Rezitatoren und Vorleser. Mit Gedichten wie „Sehnsucht nach 
dem Frühling“, „Frühlingsankunft“ oder „Die Tulpe“ und Le-
setexten wie „Findus pflanzt Fleischklößchen“ gelang es den 
Wetteifernden, ihren Gästen die Schönheit des Frühlings nahe 
zu bringen und sie zu verzaubern. Frau Pöhler führte die An-
wesenden durch das Programm und fand für die Teilnehmer 
zusprechende Worte „Ihr seid ja schon die Sieger, die Sieger 
der Klassen.“ 

Sieger des Lese- und Rezitatorenwettbewerbs

Aus Kindergarten und Schule

Grundschule Berga
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Welch beachtliche Leistung die Wettstreiter erbrachten, zeigte 
sich auch darin, dass den Vorlesern die Texte unbekannt waren 
und sie lediglich eine zehnminütige Einlesezeit hatten. Doch 
das war selbst für die Teilnehmer der ersten Klasse keine Hür-
de und so gelang es jedem, das Gedicht oder den Text aus-
drucksstark vorzutragen. 
Umrahmt wurde die Veranstaltung von kleinen musikalischen 
Highlights, aber auch ein selbstgeschriebenes Gedicht wurde 
durch eine Schülerin der dritten Klasse vorgetragen. Spätestens 
dort zeigte sich, dass die Kinder nicht nur Vorleser und Rezita-
toren, sondern selbst kleine Dichter sind. 

Die Lehrerinnen der GS Berga

Tiere auf dem Schulhof
Unter diesem Motto hatten die Elternsprecher der Klassen 4a 
und 4b zum gemeinsamen Bastelnachmittag am 15.04.2015 in 
die Grundschule Berga eingeladen. Gemeinsam sollte ein In-
sektenhotel und ein Nistkasten für einen Schülerwettbewerb 
der Sparkasse geschaffen werden. Viele Eltern und Geschwis-
terkinder sind dieser Ein-
ladung gerne gefolgt und 
so strömte ein Elternteil 
nach dem anderen bepackt 
mit Natur- und Bastelma-
terialien in den Werkraum 
der Schule. Dort warteten 
schon die Kinder mit Zeich-
nungen und vielen Ide-
en, wie man die Objekte 
herstellen könnte. Schnell 
wurde sich auf Form und 
Farbe der Exponate ge-
einigt und dann ging die 
Arbeit auch schon los. Es 
wurde fleißig gehämmert, 
gesägt, geschraubt und 
gemalt. Nach zwei Stun-
den waren alle begeistert 
und stolz auf das bezugs-
fertige Hotel und die bun-
ten Nistkästen. 
Für das leibliche Wohl der fleißigen Bastler sorgten die Klas-
senlehrerinnen Frau Pöhler und Frau Kuhn mit einem kleinen 
Buffet, an dem sich alle gerne bedienten. Jetzt wünschen na-
türlich alle Eltern unseren zwei Klassen viel Erfolg und hoffent-
lich einen ersten Platz beim Sparkassenwettbewerb. Doch egal, 
wie hoch das Preisgeld ausfällt, auf jeden Fall hatten alle eine 
schöne gemeinsame Zeit, in der etwas Tolles entstanden ist 
und alle Spaß hatten. Maja Bräuer

Pflanzaktion und Sparkassenwettbewerb Klasse 3
Um unser Schulgelände zu verschönern und mit unserem Pro-
jekt am Sparkassenwettbewerb teilzunehmen, trafen wir Schü-
ler der 3. Klasse, unsere Lehrerin und Hortnerin sowie Eltern 
uns nach der Schule zur gemeinsamen Pflanzaktion. Vorher 
trugen wir Kräuter, Blumen, Samen und sogar Bäumchen von 
Zuhause zusammen, um sie an 2 Nachmittagen nach der Schu-
le zu pflanzen. Mit viel Eifer waren wir Kinder bei der Arbeit. 
Sogar das Wetter spielte super mit, denn die Sonne schien von 
einem wolkenlosen Himmel. Egal ob Steine geschleppt, um-
gegraben, neue Erde aufgefüllt, gesät oder gegossen werden 
musste, jeder hat mit Begeisterung angepackt. 

So entstanden eine schöne blühende Wiese gleich am Eingang 
des Schulgebäudes, die uns jeden Morgen bei Betreten der 
Schule anlacht, sowie eine liebenswerte Kräuterschnecke, die 
uns hoffentlich das ganze Jahr über duftende und wohlschme-
ckende Kräuter schenken wird. Für uns alle waren es erlebnis-
reiche Nachmittage, an denen wir viel Spaß beim gemeinsamen 
Schaffen hatten und vieles über Kräuter und Blumen erfahren 
haben. Helene und Michaela Klotzek 

Natur auf dem Schulhof
Im Rahmen des Projekts Schulhofgestaltung waren am 
17.4.2015 Erzieherinnen, Lehrerinnen, Elternvertreter und Kin-
der aufgefordert, Aufräum- und Pflanzarbeiten rings um unse-
re Schule zu leisten. Emsig sammelten die Kinder, unterstützt 
durch die Erzieherinnen, Müll und Laub aus den Hecken und 
vom Spielplatz, hatte doch der Sturm in den Osterferien noch 
einigen Unrat mehr herangetragen. Die Eltern und Lehrerinnen 
pflanzten und jäteten Unkraut, verteilten Erde und säten Rasen 
neu an. 

Umweltfreunde im Einsatz

Schon vorab waren die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
kreativ und gestalteten einen „Wohl-Fühl-Pfad“ im Schulgar-
ten. Auch die Schüler der Regelschule pflanzten verschiedene 
Bäume und gestalteten den Schulhof mit eigenen Elementen. 
Allen Mitwirkenden sagen wir herzlichen Dank.

Frau Lützkendorf/ Elternvertretung Kl. 2

Allzeit gute Fahrt – Radfahrausbildung in Greiz
In der Woche nach den Osterferien mussten die Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen ihr Können beim Fahrradfah-
ren unter Beweis stellen – die traditionelle Radfahrausbildung 
stand bevor. Nachdem sich die Kinder in der Schule intensiv das 
notwendige Hintergrundwissen angeeignet und erfolgreich die 
Theorieprüfung absolviert hatten, stand die praktische Rad-
fahrprüfung in Greiz auf dem Plan. Ausgerüstet mit wetterfes-
ter Kleidung, einer gut gefüllten Frühstücksdose und natürlich 
dem Fahrradhelm, der auf keinen Fall fehlen darf, fuhren die 
beiden Klassen mit ihren Klassenlehrerinnen zum Übungsplatz 
nahe des Greizer Bahnhofs. Dort trainierten die 30 Jungen und 
Mädchen unter Anleitung und Beobachtung des Polizisten 
Herrn Ebert, einen schwierigen Parcour, den sie während der 
Prüfungsfahrt möglichst fehlerfrei bewältigten mussten.

Im Verkehrsgarten

Am Ende der beiden Radtage war die Freude und der Stolz über 
die bestandene Fahrradprüfung bei den Bergaer Viertklässlern 
groß. 				   J. Thoß (Lehramtsanwärterin der GS)

Ein Insektenhotel entsteht 

Pflanzaktion
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30 junge Entdecker erobern Jugendwaldheim

Klasse 4a, b auf dem Weg ins Jugendwaldheim

Am 27.4.2015 fuhren wir, die Klassen 4a und b, ins Jugend-
waldheim Gera-Ernsee. Am Bahnhof wurden wir von zwei Mit-
arbeitern der Einrichtung herzlich begrüßt. Von dort liefen wir 
3 Kilometer durch den Wald bis ins Jugendwaldheim. Es war 
einfach toll! Endlich angekommen, haben wir die Zimmer be-
sichtigt. Am Abend waren wir im Hofwiesenbad zwei Stunden 
baden. Am Dienstag lernten wir den „Weg des Holzes“ kennen, 
das war sehr interessant. Danach haben wir im Wald Zitterpap-
peln und Fichten gefällt. Anschließend konnten wir noch spie-
len und unser Klassenfahrt-Tagebuch schreiben. In der Nähe 
des Martinsgrunds lagen der Kletterwald und der Tierpark, 
die wir am Mittwoch besuchten. Im Kletterwald durften wir 
verschiedene Parcours beschreiten und im Tierpark die Tiere 
beobachten. Am Abend gab es ein gemütliches Lagerfeuer. Es 
war schön, aber es war die letzte Nacht. Am Donnerstag haben 
wir zuerst gepackt und dann kreativ mit Holz gearbeitet. Nach 
dem Mittagessen machten wir uns auf den Weg zum Bahnhof. 
Der Abschied am Donnerstag fiel uns schwer, weil die Woche 
sehr schön und lehrreich war. Nicht nur das lustige Lied vom 
„Hannes in der Knopffabrik“ wird uns noch lange in Erinne-
rung bleiben. Nach einer kurzen Spielpause im Hofwiesenpark 
verabschiedeten wir uns schließlich von Gera. Am Bergaer 
Bahnhof warteten unsere Eltern schon gespannt auf unsere 
Rückkehr. Philipp Hill und Theo Hilbig

Klassenfahrt ins Schullandheim
Vom 02.03.2015 bis 06.03.2015 unternahmen wir, die Klasse 7 
aus Berga, eine Klassenfahrt nach Jena, in das Schullandheim 
„Stern“ im wunderschö-
nen, ruhig gelegenen Je-
naer Forst. Das bedeutete 
aber auch, dass wir täg-
lich einen 3 km langen 
Fußweg auf uns nehmen 
mussten. Für die sportli-
chen Schüler aus unserer 
Klasse war dies kein Pro-
blem, aber für andere war 
es äußerst lästig oder so-
gar der blanke Horror. 
Bei den meisten Aktivitäten hatten wir alle viel Spaß wie z.B. 
beim Geocaching (eine moderne Schnitzeljagd) oder bei einem 
Stadtsuchspiel durch die Jenaer Altstadt, bei dem wir nach vie-
len  Informationen suchen mussten. Da wir eine sportliche Klas-
se sind, haben wir viele Aktivitäten im Freien unternommen. 
So waren wir aber am Abend immer sehr geschafft. Aber auch 
wenn es oftmals sehr anstrengend war, z.B. bei dem Fitness-
test, hatten wir immer sehr viel Spaß. Natürlich war auch die 
Einkaufsmeile „Goethegalerie“ (Einkaufszentrum) nicht sicher 
vor uns.  Zweimal in der Woche schauten wir uns dort um, kauf-
ten etwas oder aßen ein Eis, eine Pizza oder etwas anderes. 
Die Erwachsenen ließen es sich dort mit leckerem Kaffee und 
Kuchen gutgehen. Um das Lernen kamen wir aber nicht herum, 
in der Imaginata lernten wir spielerisch Physik. Die Imaginata 
war für viele ein tolles Erlebnis. Diese Klassenfahrt werden wir 
wohl alle nicht so schnell vergessen und freuen uns schon auf 
die nächste gemeinsame Reise.        
	 Christian Schmidt

Unsere Baumpflanzaktion im Schulhofbereich 
der Grund- und Regelschule am 15.04.2015

„Es macht Spaß, bei diesem schönen Wetter gemeinsam drau-
ßen zu arbeiten“ sagte Anna Fülle gegenüber der OTZ. Und es 
machte ebenso Spaß, die vielen fleißigen Schüler beim Arbeiten 
zu unterstützen und sie zu beraten – so die Aussage unseres 
Hausmeisters Daniel Bauer. 
„Aktion Schulhof“ hieß das Motto, das sowohl die Schüler der 
Klasse 7 als auch der Klasse 8 auf dem Schulhof schalten und 
walten ließ.

Einige Schüler der Klasse 
7 pflanzten die von der 
Deutschen Umweltstiftung 
gesponserten Bäume und 
Heckenpflanzen, andere 
versuchten mit Hacken 
und Spaten den Wuchs 
des Unkrautes zu bändi-
gen und ein weiterer Teil 
beschnitt die verwach-
senen und wuchernden 

Hecken unter fachlicher 
Anleitung von Herrn Wolf-
gang Strobel, der sich kurz-
fristig bereit erklärte uns 
zu helfen. 
Die 8-Klässler arbeiteten 
den ganzen Tag in ihren ver-
schiedenen Projektgruppen 
„Igelbehausung“, „Eich-
hörnchenunterschlupf“ und 
„Ameisenfarm“, die sie im 
NT-Unterricht für die Teilnahme am Sparkassen-Wettbewerb 
gebildet hatten. 
Resümee: Es war ein sehr arbeitsintensiver Tag, der mit Hil-
fe und tatkräftiger Unterstützung der Lehrer Frau Geipel und 
Herrn Dobiasch, den Hausmeistern Frau Hoffmann (Hausmeis-
terin der GS Mohlsdorf) und Herrn Bauer sowie Herrn Strobel 
rundum als gelungen bezeichnet werden kann. 
Drücken wir die Daumen, dass die Pflanzen durch unsere re-
gelmäßigen Wassergaben gut anwachsen, die Tiere ihre bald 
fertigen Behausungen finden und annehmen und die Schüler 
vielleicht noch bei der Preisverleihung belohnt werden.

Heike Zöller

Am 23.04.2015 fand in Gera 
die 2. Stufe der Sozialkunde-
olympiade statt. 
Von unserer Schule hatten sich 
Diane Wellert (Klasse 10a) und 
Paul Gabriel (Klasse 10b) qua-
lifiziert. 
Diane konnte durch Wissen 
und Nervenstärke überzeu-
gen, erreichte den 2. Platz bei 
insgesamt 32 Teilnehmern und 
wurde mit einem Büchergut-
schein belohnt!

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
Anmeldung zum Unterricht in der 

Kreismusikschule (Außenstelle Berga)
Mit Sicherheit werden einige Interessenten an musikalischer 
Ausbildung noch nicht an das neue Schuljahr denken. Dennoch 
ist es notwendig, in Zeiten der immer komplizierter werden-
den Zeitplanung insbesondere von Kindern und Jugendlichen 
für uns als Einrichtung, schon jetzt eine Übersicht hinsichtlich 
Schuljahresbeginns zu erarbeiten. Nur so können wir für Schü-
ler als auch entsprechende Lehrkräfte eine möglichst große 
Konstanz aber auch Vielfalt des Unterrichtsangebots gewähr-
leisten. 
Im neuen Schuljahr wird dann nach mehreren Gesprächen mit 
Kollegen die Ausbildung im Fach Gitarre fortgesetzt. 

Regelschule Berga

Kreismusikschule
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Leider wurde diese durch ein unvorhersehbares und für uns 
nicht zu verhinderndes Ereignis seitens der bisherigen Lehr-
kraft unterbrochen. Detaillierte Informationen werden, sobald 
diese konkret vorliegen, an die betroffenen Schüler geleitet. 
Am 31. Mai endet die Möglichkeit der Anmeldung für das Un-
terrichtsangebot der Kreismusikschule „Bernhard Stavenha-
gen“ für das kommende Schuljahr. 
Das Ausbildungsspektrum reicht von musikalischer Früherzie-
hung für die Kleinen, traditioneller Ausbildung an Instrumen-
ten oder im Gesang, Angeboten der Abteilung Rock, Pop, Jazz – 
auch dort mit instrumentalen oder gesanglichen Möglichkeiten 
– bis hin zum Tanz. Auch können bis dahin noch auf Wunsch 
Schnupperstunden vereinbart werden. 
In der Außenstelle Berga werden Klavier, Keyboard, Trompete, 
Blockflöte, Gitarre sowie Akkordeon angeboten. Der Unterricht 
in Berga findet sowohl in der Grund – als auch Regelschule 
statt. Informationen oder Fragen dazu unter Tel. 03661-21 16, 
musikschule.greiz@versanet.de oder www.kms-greiz.de 

Weitere Veranstaltungen der Kreismusikschule:

Tanzgala	    Freitag,   12. Juni, 18.30 Uhr    Vogtlandhalle Greiz
Tanzgala	    Samstag, 13. Juni, 16.00 Uhr    Vogtlandhalle Greiz

775 Jahre Wolfersdorf – Ein Dorf feiert!
In wenigen Tagen ist es soweit – Wolfersdorf feiert mit einem 
großen Dorf- und Kinderfest das 775. Jahr seiner Ersterwähnung!

Viele engagierte Einwohner unseres Dorfes bauen, putzen, 
streichen, nähen und dekorieren an den verschiedensten Ecken, 
damit sich unser Dorf von seiner besten Seite zeigen kann und 
sich unsere Gäste wohlfühlen. Schließlich sind wir Wolfersdor-
fer gern Gastgeber und wollen alle Einheimischen und alle Gäs-
ten aus nah und fern am ersten Juniwochenende davon über-
zeugen. 

Sie sind herzlich eingeladen unsere Gäste zum 

Dorf- und Kinderfest vom 05. Juni – 07. Juni 2015 
zu sein! 

Damit Sie Lust auf Wolfersdorf bekommen, wollen wir Sie be-
reits jetzt in unsere Vorhaben einweihen und hoffen, Sie von 
unserem Programm überzeugen zu können.
 
Bereits am Freitag, dem 05. Juni 2015, soll es ab 19.00 Uhr los-
gehen. Auf dem Festplatz am Herrenhaus wird das Festzelt ge-
öffnet sein und der Sportverein sowie der Jugendclub laden zur 
geselligen Runde bei Speisen und Getränken ein. Mit Einbruch 
der Dämmerung, gegen 21.00 Uhr, sind alle Kinder herzlich ein-
geladen, mit ihren Lampions und ihren Fackeln die Feststim-
mung ins Dorf zu holen. 

Am Sonnabend, dem 06.06.2015, wird um 13.00 Uhr in der Wol-
fersdorfer Kirche ein Festgottesdienst gefeiert. 
Musikalisch wird der Gottesdienst unter anderem durch Frau 
Dr. Almuth von Wolffersdorff, eine Nachfahrin der Ortsgründer, 
unterstützt. Dass sich die Familie von Wolffersdorff so intensiv 
in die Gestaltung des Festes einbringt, freut uns ganz beson-
ders und wird mit Sicherheit ein Höhepunkt des Festwochen-
endes sein. 
Ab 15.30 Uhr geht es dann für Groß und Klein auf dem Festplatz 
richtig los! Luftschaukel, Bull-Riding, Kettenkarussell, Hüpf-
burg, eine Kindereisenbahn, Kletterwand, Sumu-Ringen, Bo-
genschießen, Hau den Lukas, Kegelbahn und noch andere At-
traktionen werden die Zeit wie im Flug vergehen lassen. 
Natürlich sorgen die Wolfersdorfer auch für das Füllen der 
hungrigen Mägen. Die Kaffeestube wird am Nachmittag mit 
leckerem hausgebackenen Kuchen locken und wer den herz-
haften Speisen zugetan ist, kann natürlich auch verschiedenste 
Grillspezialitäten genießen. Unser Speisenangebot wird erst-
mals durch belgische Spezialitäten komplettiert. Belgische Frit-
ten gelten ja als besonders schmackhaft!
Auch am Abend soll die Feststimmung nicht abklingen. Des-
halb wird Leo´s Disco im Festzelt für gute Stimmung sorgen 
und alle auffordern, kräftig das Tanzbein zu schwingen. 
Mit Einbruch der Dunkelheit wird es am Abendhimmel richtig 
krachen und das bereits zur Tradition gewordene Höhenfeuer-
werk Ausdruck unserer Lebensfreude sein.
Damit die Wolfersdorfer Kindertagesstätte „Pusteblume“ auch 
künftig mit Leben erfüllt ist, bemühen sich die Erzieherinnen 

der Einrichtung mit einem „Tag der offenen Tür“ am Sonn-
abend darum, interessierte Kinder und Eltern von ihrem Bil-
dungs- und Erziehungskonzept zu überzeugen und die Kinder-
einrichtung vorzustellen. 

Am Sonntag, dem 07.06.2015, wird das Dorf- und Kinderfest 
seinen Höhepunkt erreichen. 
Mit dem großen historischen Festumzug ab 13.00 Uhr begeben 
wir uns mit allen Schaulustigen auf eine Zeitreise durch unsere 
Orts- und Heimatgeschichte bis hin zur Ankunft in der Gegen-
wart. Jung und Alt, die ortsansässigen und befreundeten Ver-
eine sowie viele andere Unterstützer unseres Festes werden 
die 50 Schaubilder gestalten und mit Sicherheit das High-Light 
unseres Festes sein. Musikalisch begleitet wird der Festumzug 
durch die Kleinreinsdorfer und die Neugernsdorfer Schalmei-
enkapellen.

Nach dem Festumzug bitten wir nochmals alle Einheimischen 
und Besucher, uns auf den Festplatz zu folgen, um dort das 
Festplatzgetümmel zu genießen. Die „Old-Time“ Bläsergruppe 
Greiz unter Leitung von Hasso Geipel wird mit einem Platzkon-
zert für die musikalische Umrahmung sorgen. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns!

Bis zum ersten Juniwochenende haben wir jedoch noch alle 
Hände voll zu tun und wenn Sie in den nächsten Tagen und 
Wochen unseren Ort besuchen, werden Sie täglich Veränderun-
gen bemerken. So wird die Dorfstraße aus Richtung Wernsdorf 
in Richtung Gauern bald mit einer über 2000 m langen Wimpel-
kette geschmückt sein und damit die Strecke des Festumzuges 
markieren.

Voller Vorfreude und Erwartung sehen wir Wolfersdorfer nun 
diesem Festwochenende entgegen und würden uns sehr freu-
en, Sie alle als unsere Gäste begrüßen zu dürfen!
Vielleicht sehen wir uns am Festwochenende vom 05. bis 07. 
Juni 2015 in Wolfersdorf!

Sebastian Neubert
Ortsteilbürgermeister 
im Namen aller Wolfersdorfer Vereine und Einwohner

 

Skatsport in Berga
Am Freitag, dem 1. Mai 2015, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 5. Monats-
turnier um die Bergaer Skatmeisterschaft 
statt. 
20 Skatfreundinnen und Skatfreunde nah-
men teil. 
Gewinner dieses Skatturniers ist Günter 
Büttner aus Tschirma mit 2898 Punkten. 
Den 2. Platz belegte Frank Oehler aus Teichwolframsdorf mit 
2706 Punkten. 
Dritter wurde Günter Geinitz mit 2556 Punkten. 
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung. 

In der Gesamtwertung führt weiterhin Bernd Grimm aus Ober-
geißendorf mit 13060 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Rudolf Halbauer aus Clodra mit 11016 Punk-
ten. Dritter ist Hans-Dieter Adam aus Langenwolschendorf mit 
10358 Punkten. 

Das 6. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, dem 05. Juni 2015, ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Schöne Aussicht“ statt. 
Dazu sind alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herzlich ein-
geladen. 

Terminankündigung
Am Sonntag, dem 14. Juni 2015, findet ab 9.30 Uhr in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 20. Jahresturnier um den 
Wanderpokal der Stadt Berga statt. 
Auch hierzu werden alle Skatfreundinnen und Skatfreunde 
herzlich eingeladen. 

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm 

Mein Heimatort

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

Traditionsgemäß wurde das Mai-Turnier für Freizeitmannschaf-
ten am 1. Mai veranstaltet. Die Mannschaft der „Alten Herren“ 
des FSV organisierte dieses Turnier in bewährter Form. Auf 
dem Sportplatz an der Elster wurde auf zwei Kleinfeldern zu je 
vier Mannschaften vorerst die Vorrunde ausgefochten.
Für dieses Turnier hatten sich acht Mannschaften gemeldet, 
die in zwei Gruppen um den Gruppensieg spielten.
In der Gruppe A standen sich gegenüber: die Fans des FC 
Carl-Zeiss Jena als Pokalverteidiger des vergangenen Jahres, 
ein neuer Gast aus Greiz, das Team „Malmö-Malweniger“, 
der Veranstalter mit seinem Team der „Alten Herren“ und die 
einzige gemischte männlich/weibliche Mannschaft, das Team 
„Atemlos“. In der Gruppe B kämpften um den Staffelsieg: 
die „Freestyler“ aus Berga, eine Freizeitmannschaft des HSC 
Trünzig, eine Mannschaft der Firma SWECON aus Zwirtz-
schen und natürlich ein Traditionsgast, das Team des Bergaer 
Carneval-Vereins.
Nach spannenden Vorrundenspielen wurden die beiden Halb-
finals ausgespielt, der Sieger der Gruppe B – HSC Trünzig – 
besiegte den Zweitplatzierten der Gruppe A – FCC-Fans – erst 
in der Verlängerung mit 2:1 und zog damit als erste Mann-
schaft ins Finale ein. Im zweiten Halbfinale setzte sich unser 
neuer Gast aus Greiz, die Männer vom Team Malmö-Malwe-
niger erst im Neunmeterschießen gegen die Werkssieben von 
SWECON durch. Vor den Finalspielen wurden dann die weite-
ren Platzierungen ausgespielt, die Alten 
Herren setzten sich gegen den BCV mit 
1:0 durch, wurden somit Siebenter; im 
Spiel um Platz fünf siegten die Atemlosen 
gegen die Freestyler mit 4:2. Im kleinen 
Finale behielt dann das Werksteam ge-
gen den Pokalverteidiger FCC-Fans die 
Oberhand.
Spannend wurde es dann noch einmal im 
Finale, denn erst im Neunmeterschießen 
konnten sich die Gäste aus Greiz gegen 
die Sportfreunde aus Sachsen vom HSC 
Trünzig durchsetzen und damit den Wan-
derpokal diese Turniers für mindestens 
ein Jahr in ihren Besitz bringen. 

Mai-Tunier für Freizeitmannschaften
Alle Spiele wurden souverän von den beiden Schiedsrichtern 
Jens Treffkorn und Marcel Wünsch geleitet. Aufgewertet 
wurde dieses, wieder von vielen Zuschauern besuchte Event, 
durch ein Punktspiel der B-Junioren des FSV Berga, die sich 
mit einem Kantersieg gegen den FSV Meuselwitz bei den zahl-
reichen Gästen bedankten.
Nach jedem Spiel der Vorrunde wurde ein Neunmeterschießen 
durchgeführt aus dem die Freestyler mit allen verwandelten 
Neunmetern als Sieger hervorgingen, Torschützenkönig wur-
de mit vier Treffern Peter Schönherr vom Team SWECON.
Die „Alten Herren“ des FSV Berga möchten sich bei allen 
Sportfreunden, Gästen, Betreuern und Organisatoren ganz 
herzlich bedanken. Das Turnier zum 1. Mai in Berga ist zu ei-
ner festen Größe geworden, was auch im nächsten Jahr seine 
Fortsetzung finden wird. (F. Heiroth)
Endstand:	 1. Malmö-Malweniger
		  2. HSC Trünzig
		  3. SWECON
		  4. FCC-Fans
		  5. Atemlos
		  6. Frestyler
		  7. FSV Berga „ Alte Herren“
		  8. BCV

Atemlos SWECON Bergaer Carneval Verein

Alte Herren HSC Trünzig Malmö-Malweniger

Freestyler BergaFans FCC Jena
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heit, aus Nahdistanz einen Treffer zu erzielen, konnte das 
Leder aber nicht im SG Kasten versenken.
Auch nach dem Seitenwechsel gelang es den Gästen nicht, 
aus ihrer Dominanz Kapital zu schlagen. Vielmehr konnten 
sich die Einheimischen immer besser befreien. Als Moritz 
Belke in der 60. Minute in Strafraumnähe der Gäste regel-
widrig zu Fall gebracht wurde, übernahm FSV Kapitän Leon 
Schmiedl die Verantwortung und versenkte die Kugel uner-
reichbar für den Weidaer Schlussmann im oberen Torwinkel 
zur 1:0-Führung. Der kompakten Auswärtsmannschaft ge-
lang, nach einer Unachtsamkeit in der engeren FSV Abwehr 
durch Tony Kämmer, fünf Minuten vor Spielende (65.) der 
nicht unverdiente 1:1-Ausgleich, was auch gleichzeitig den 
Endstand bedeutete. (Jörg Wetzel)

Berga: Leon Jacob, Björn Häberer, Johannes Lange, Tobi-
as Schmidt, Philipp Beyer, Nick Geinitz, Moritz Belke, Leon 
Schmiedl, Max Weißig, Nils Pfeiffer, Franz Mende, Nils Kessler

Schwer erkämpftes Unentschieden
Die Heimelf des FSV Berga erkämpfte einen Punkt im Nach-
barschaftsduell mit dem Tabellenvierten SG FC Thüringen 
Weida.

FSV Berga – SG FC Weida 1:1 (0:0)

Berga. Nach dem Schlusspfiff des gut leitenden Referees 
Lohmann konnten die Platzbesitzer eine schwer erkämpfte 
Punkteteilung bejubeln. Das spielerisch bessere Gästeteam 
haderte mit sich. Weida hatte sich die weitaus besseren Tor-
möglichkeiten erarbeitet, oftmals fehlte jedoch die Geradli-
nigkeit im Abschluss.
Von Beginn an übernahm die Auswärts-Elf das Geschehen 
auf dem Platz und drängte die Bergaer in die Defensive. Die 
starke Abwehr verhinderte nur mit großem Laufaufwand bis 
zur Pause einen Gegentreffer. Im Vorwärtsgang tat sich das 
Heimteam schwer, lediglich Nils Kessler hatte die Gelegen-

Kegeln
Bergaer Kegler bleiben 

die Nummer Eins im Kreis
Kegeln Kreisliga

Skk Gut Holz Weida 3 – FSV Berga 1 ( 2489 – 2569 )

Weida: Am vorletzten Spieltag in der Kreisliga kam es zum 
Showdown der einzig verbliebenen Titelaspiranten um den 
Kreismeistertitel. Da der FSV bislang alle Spiele in den Play 
Offs gewonnen hat, war Weida im Zugzwang und musste 
das Spiel unbedingt gewinnen, um noch eine Chance auf den 
Titel zu haben. Die Vorzeichen standen da eigentlich auch 
sehr gut für den Gastgeber, denn zu Hause ist man bislang in 
dieser Saison noch ungeschlagen und somit ging man auch 
als klarer Favorit ins Rennen. Der FSV dagegen hatte nichts 
zu verlieren und konnte unbekümmert aufspielen.
Für Berga begann Danny Mittemzwey, der bei seinen ersten 
25 Vollen gleich einmal den Topwert von 168 Holz vorlegte. 
Er konnte das hohe Niveau nicht ganz halten und ging bei 
307 Vollen / 142 Abräumern / Gesamt 449 Holz von der Bahn 
und wies seinen Gegner Andreas Gröbner, der auf 414 Holz 
kam, ganz klar in die Schranken. Uwe Linzner und sein Kon-
trahent Ronny Hübner taten sich nicht weh und der Bergaer 
behielt mit 406 zu 400 Holz klar die Oberhand.
Der FSV führte überraschend mit 41 Holz und es sah so aus, 
dass Weida mit der frühen Anwurfzeit 10 Uhr so seine Prob-
leme hatte und noch nicht ausgeschlafen war. Das kümmerte 
Mannschaftsleiter Frank Geinitz in keinster Weise, denn er 
machte mit 308 Vollen / 135 Abräumern / Gesamt 443 Holz 
ein tolles Spiel und konnte gegen Lars Tunk, der auf 433 
Holz kam, das Pluskonto des FSV etwas aufstocken. Manuel 
Hofmann glänzte zwar nicht so wie gewollt, doch konnte er 
mit erreichten 409 Holz seinen Gegner Philip Goldhan, der 
nur auf 383 Holz kam, so einige Holz mitgeben und der Vor-
sprung wuchs auf 71 Holz.
Etwas Respekt hatte man vor den Leistungen, die Thilo 
Langhammer bislang in dieser Saison gebracht hat und auf 
Bergaer Seite konnte es nur Jochen Pfeifer sein, der diesem 
mit Erfahrung und Gelassenheit gegenüberstehen konnte. 
Die beiden legten auch los wie die Feuerwehr und waren die 
jeweils Tagesbesten ihrer Mannschaft. Pfeifer, der mit neu-
ner Serien glänzte, kam bei 315 Vollen / 141 Abräumern auf 
Gesamt 456 Holz und verlor nur 17 Holz gegen Langhammer, 
der bei 322 Vollen und 151 Abräumern auf 473 Holz kam.
Paul Gogolin machte zwar nicht sein bestes Spiel für den FSV, 
doch hatte seinen Matchgegner Peter Sporer immer im Griff 

und gewann sein Duell dann auch noch deutlich mit 406 zu 
386 Holz. Ein Vorsprung von 80 Holz, den so sicher keiner 
vorher erwartet hätte und nicht nur die mitgereisten Fans 
konnten sich über den vorzeitigen Kreismeistertitel und die 
Titelverteidigung freuen.
Am kommenden Sonnabend ab 13 Uhr will man beim SV 1975 
Zeulenroda die Leistung bestätigen und mit weißer Weste 
aus den Play Offs gehen. Kuno Grützmann

Jochen Pfeifer wird Vizemeister bei den 
Senioren A und fährt zu den Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften
Jochen Pfeifer hat in der Vorrun-
de bei den Senioren A in Zeulen-
roda schon sehr gute 585 Holz 
(eine dreier Neunerserie in den 
Räumern war dabei) vorlegen 
können und wurde damit Fünf-
ter. Im Finale in Auma hat er 
dann gleich einmal den bis dahin 
Tagesbestwert von 585 Holz er-
reicht und hat dort auch wieder 
diese schöne Neunerserie hin-
gelegt. Im letzten Durchgang 
kamen dann die eigentlichen 
Favoriten, die nicht alle mit un-
serem Jochen mithalten konnten. 
Er musste sich nur Detlef Domke 
(KTV Zeulenroda) geschlagen 
geben, der es mit 603 Holz aus 
dem Vorlauf und 602 Holz im 
Endlauf verdient hatte, den Titel zu holen. 
Als Zweiter darf er sich auch bei den Thüringer Einzelmeis-
terschaften beweisen, wo die 56 besten Kegler des Landes 
um den Titel kämpfen. Als wenn das noch nicht genug ist, 
spielte Pfeifer auch noch mit der Kreisauswahl des KKV Greiz 
bei den Thüringer Mannschaftsmeisterschaften mit und hier 
holten die Senioren A im Finale in Wünschendorf nach einer 
spektakulären Aufholjagd den Titel. Der Lohn dafür ist die 
Teilnahme an den deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
am 21./22. Juni in Schkopau, was für jeden Kegler ein beson-
deres Highlight und Ereignis ist. Wir wünschen Jochen dazu 
alles Gute und „Gut Holz“.

V.i.s.d.P. FSV Berga 
Redaktion Frank Heiroth

C-Junioren, Kreisoberliga:
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Am letzten Maiwochenende dröhnen 
die Motoren in Neumühle/Elster

Historischer Rennsportclub Greiz-Neumühle e.V. im ADAC ruft 
die Oldtimerfreunde zum 26. ADAC-Fahrertreffen für Oldtimer 
und historische Renn- und Sportfahrzeuge mit Fahrvorführungen 
ins Elstertal am Sonnabend, dem 30. Mai 2015. 
Start ist um 9.00 Uhr

EINLADUNG zum Tierheimfest in Greiz
Am Samstag, dem 6.6.15 öffnet das Tierheim in Greiz, Am Tierheim 
3, von 14 bis 17 Uhr wieder seine Tore, um mit allen Tierfreunden 
das jährliche Tierheimfest zu feiern. Neue und altbekannte Katzen 
und Hunde freuen sich auf Besuch und Futterspenden und die 
Tierschützer auf nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Alle 
Tierpaten und Spender haben Gelegenheit, sich davon zu über-
zeugen, dass auch nach dem Wechsel der Tierheimleitung alle 
hilfsbedürftigen Vierbeiner in Greiz-Sachswitz in den besten Hän-
den sind und liebevoll betreut werden. Um 15 Uhr findet die Aus-
zeichnung der Sieger im Kreativwettbewerb „Tierliebe-Tierleid, 
Was gehen uns die Tiere an?“ statt. Tipps zur Heimtierhaltung, 
die Beantwortung aller Fra-
gen zum Thema „Tierschutz“ 
und Infomaterial gibt’s gratis 
vom Tierschutzverein Greiz 
u.U.e.V., der das Tierheimfest 
organisiert. Der Eintritt ist frei, 
aber eine kleine Spende Her-
zenssache.

Sonstige Mitteilungen
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90

Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke 
anlässlich unseres 

90. Geburtstages
möchten wir uns ganz herzlich 

bei unseren Kindern mit Familien, 
Verwandten, Nachbarn, Freunden 

und Bekannten bedanken.
Ein herzliches Dankeschön geht 

an das „Café Poser“ für die 
gute Bewirtung und an die 

„Hammermichel Buben“ für die 
tolle musikalische Unterhaltung.

Hans & Rolf Roth
Berga, im Mai 2015
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Danksagung

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, 
der ist nur fern, tot ist nur, wer vergessen wird.

Zu Ende sind die Leidensstunden, du schließt die müden Augen zu. 
Die schwere Zeit ist überwunden, wir gönnen dir die ewige Ruh! 

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten Vati 
und Opa, Bruder und Schwager

Gunther Meyer
* 30.09.1956                    † 26.04.2015

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege für die 
vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und 
Zuwendungen bei allen Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich 
bedanken. Unser Dank gilt auch dem Bestattungshaus Francke für die 
würdevolle Begleitung.

In stiller Trauer
Tamara Meyer
seine lieben Kinder und Enkel
im Namen aller Anverwandten

Berga, im Mai 2015

Kleinanzeigen
2 m3 Schieferbruchsteine ab-
zugeben. Tel. 0171/9900904

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Berga: 60 m2, 2. Etage DG, 
Grillplatz im Hof. KM 250,- €, 
NK 70,- €, Auto-Stellpl. im 
Hof 12,- €, 2 MM Kaution. 
Tel. 0208/69699313.

Thüringer Forstwirt 
sucht Waldfläche für 
Eigenbewirtschaftung 

zum Kauf.
Tel. 0171/5385138
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